
5. Sonntag 
nach TrinitatisHeute 17 Uhr

Sommerkonzert des Bläserkreises an St. Reinoldi
Werke von Giovanni Gabrieli, Joseph Haydn, Felix Mendelssohn, 
Michael Schütz, Camille Saint-Saens, u.a. Als Gast begrüßen wir Klaus 
Müller (Wilhelmshaven), der den Bläserkreises teilweise begleitet und 
als Solist an der Mühleisen-Orgel zu hören sein wird. 
Der Eintritt ist frei.

5. Juli 2026 | 11.30 Uhr 



Musik: Christian Heinrich Rinck – Präludium F-Dur 

Begrüßung
Liturgin: Der Friede Gottes sei mit euch.
Alle: Und mit deinem Geist.

Lied – Dich rühmt der Morgen                                  (Text Jörg Zink // Melodie „In dir ist Freude“)
1. Dich rühmt der Morgen. Leise, verborgen singt die Schöpfung Dir, Gott, ihr Lied. 
Es will erklingen in allen Dingen und in allem, was heut geschieht. 
Du füllst mit Freude der Erde Weite, gehst zum Geleite an unsrer Seite, bist wie der Tau 
um uns, wie Luft und Wind. / Sonnen erfüllen Dir Deinen Willen, sie geh´n und preisen 
mit ihren Kreisen der Weisheit Überfluss, aus dem sie sind.
2. Du hast das Leben allen gegeben, gib uns heute Dein gutes Wort. 
So geht Dein Segen auf unsern Wegen, bis die Sonne sinkt, mit uns fort. 
Du bist der Anfang, dem wir vertrauen, Du bist das Ende, auf das wir schauen, was immer 
kommen mag, Du bist uns nah. / Wir aber gehen, von Dir gesehen, in Dir geborgen, 
durch Nacht und Morgen und singen ewig Dir: Halleluja.

Die Gemeinde erhebt sich

Votum
Liturgin: Im Namen Gottes, des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes.
Alle: Amen.
Liturgin: Unsere Hilfe steht im Namen Gottes,
Alle: der Himmel und Erde gemacht hat.

aus Psalm 73
Gott ist dennoch Israels Trost
für alle, die reinen Herzens sind.

Ich aber wäre fast gestrauchelt mit meinen Füßen;
mein Tritt wäre beinahe geglitten.

Denn ich ereiferte mich über die Ruhmredigen,
da ich sah, dass es den Frevlern so gut ging.

Sie höhnen und reden böse,
sie reden und lästern hoch her.

Was sie reden, das soll vom Himmel herab geredet sein;
was sie sagen, das soll gelten auf Erden.

Darum läuft ihnen der Pöbel zu
und schlürft ihr Wasser in vollen Zügen.

Dennoch bleibe ich stets an dir;
denn du hältst mich bei meiner rechten Hand,
du leitest mich nach deinem Rat
und nimmst mich am Ende mit Ehren an.

Wenn ich nur dich habe,
so frage ich nichts nach Himmel und Erde.

Wenn mir gleich Leib und Seele verschmachtet,
so bist du doch, Gott, allezeit meines Herzens Trost und mein Teil.

Ehr sei dem Vater EG 177.2
Ehr sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist.
Wie es war im Anfang, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit.  AMEN.

Anrufung // Kyrie EG 178.9

Zuspruch // Gott in der Höh EG 180.2

Tagesgebet

Die Gemeinde setzt sich

Musik: Josef Gabriel Rheinberger – Trio 

Lesung: Lukas 5.1-11

LOBT GOTT Halleluja-Gesang 181.3 mit Vers aus Psalm 98.2
Kantor: Halleluja, Halleluja, Halleluja.

Alle: 

Kantor: Gott lässt sein Heil verkündigen; 
 vor den Völkern macht er seine Gerechtigkeit offenbar.
Alle: Halleluja, Halleluja, Halleluja.

Die Gemeinde erhebt sich
Apostolisches Glaubensbekenntnis – EG 853

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen,
den Schöpfer des Himmels und der Erde,
und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn,
empfangen durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria,
gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben,
hinabgestiegen in das Reich des Todes,  
am dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel;  
er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters;
von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und die Toten.
Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige christliche Kirche,
Gemeinschaft der Heiligen, Vergebung der Sünden,
Auferstehung der Toten und das ewige Leben. AMEN.
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Gott in der Höh sei Preis und Ehr, den Men - schen Fried auf Er - den.
All - mächt - ger Va - ter, höch - ster Herr, du sollst ver - herr - licht wer - den.

Herr Je - sus Chri - stus, Got - tes Sohn, wir rüh - men dei - nen Na - men;

du wohnst mit Gott dem Heil - gen Geist im Licht des Va - ters. A - men.
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